
PHALLUS  Linne 1753 : Persoon 1801 (m) Phallaceae (23 Gattungen) 
Syn.Meth.Fungorum :242,1801 Phallales (5 Familien) 
  Basidiomycetes 
STINKMORCHEL  
 
incl. Dictyophora Desvaux 1809 
 
Typus 
P. impudicus Junius ex L. : Pers. 
 
Artenzahl 
Eckblad 3, Jülich 2, Winterhoff 2 (Weltflora: Ainsworth-Bisby 18) 
 
Kennzeichnung 
Bodensaprobiont und Wurzelparasit 
Fruchtkörper mittelgroßer bis großer Bauchpilz mit Streckungselement, hypogäisch als 
sog. Hexenei angelegt, später fast nur noch aus dem Streckungselement bestehend 
Rezeptakulum unverzweigt, zylindrisch-spindelförmig, hohlröhrig, weiß, Wandung gekammert, 
mit einer Hutkappe, die auf ihrer wabenförmigen Außenfläche die Sporenmasse trägt 
Sporenmasse schleimig, dunkelgrün-olivfarben, mit aasartigem Geruch 
Hyphensepten mit Schnallen 
keine Zystiden 
Basidien schlankkeulig, mit 4-8 Sterigmen und basaler Schnalle 
Sporen ellipsoid, glatt, hellgelblich bis grünlich 
 
Bemerkungen 
Dictyophora unterscheidet sich nur durch ein starkes netzartiges Indusium 
Mutinus hat ein nur walnußgroßes Hexenei und ein kleineres Rezeptakulum ohne Hütchen, 
die Glebamasse bedeckt hier das Streckungselement direkt 
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